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Kurzbezeichnung: 
 
Bericht zur Spielplatzbereisung 2021 und Festlegung der Prioritäten für den Neubau und 
die Renovierung 2022 - 2024 der Kinderspielplätze in der Universitätsstadt Siegen 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss der Universitätsstadt Siegen nimmt den Bericht über die Bereisung 
sowie die Bewertungen der städtischen Kinderspielplätze 2021 zur Kenntnis und beschließt 
das Neubau- und Renovierungsprogramm für 2022 - 2024.  
 
Der Ausschuss für Umwelt, Landschaftspflege und Energie des Rates der Stadt Siegen nimmt 
die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Von August bis Oktober 2021 bereiste und bewertete die Spielplatzkommission als 
Unterausschuss des Jugendhilfeausschusses der Universitätsstadt Siegen die städtischen 
Kinderspielplätze. Das Bewertungsergebnis und die daraus abgeleiteten Prioritäten für 
Neubau- und Renovierungsmaßnamen wurden am 19.01.2022 in der Spielplatzkommission 
beraten. Dem Jugendhilfeausschuss der Universitätsstadt Siegen wird empfohlen, die 
einvernehmlich vorgeschlagenen Maßnahmen zu verabschieden.  
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2. Spielplatzbereisung 2021  
3. Bereisungsdokumentation  
4. Statistik der Spielplatzbewertungen  
5. Empfehlungen der Spielplatzkommission 

5.1 Aufgabe von Standorten, konzeptionelle Änderungen 
5.2 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2022 
5.3 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2023 
5.4 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2024 

6. Zusammenfassung  
 

 
1. Spielplatzkommission 2021 

 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Universitätsstadt Siegen am 04.03.2021 wurde 
die Besetzung der Spielplatzkommission für die Periode 2020 - 2025 beschlossen. Mitglieder 
in der Spielplatzkommission stellen Vertretungen der Fraktionen sowie des Stadtjugendrings 
Siegen e.V. und des Jugendparlaments der Stadt Siegen. In der Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses am 22.04.2021 wurde die Besetzung der Spielplatzkommission erstmals um eine 
Vertretung des Beirates der Menschen mit Behinderung erweitert.  
Die Spielplatzkommission traf sich zur ersten Sitzung am 10.03.2021. Es wurden die Aufga-
ben der Kommission als Unterausschuss des Jugendhilfeausschusses erläutert und über den 
aktuellen Sachstand der Kinderspielplätze berichtet. Da die Stelle der Planerin für Kinder-
spielplätze über einen langen Zeitraum vakant war, konnten einige Maßnahmen des Neu-
bau- und Renovierungsprogramms 2018 - 2020 noch nicht abgearbeitet werden. Derzeit liegt 
daher ein Investitionsstau bei den städtischen Kinderspielplätzen vor. Aus dem Jahr 2021 
sind noch Restmittel in Höhe von 167.000 € vorhanden. Die Mittelübertragung nach 2022 
wurde von der Abteilung 4/6 Grünflächen beantragt.  
In einer zweiten Sitzung der Spielplatzkommission am 30.06.2021 wurde über den Entwurf 
"Bewertungsbögen für Spielplätze" als Instrument zur Bewertung der Kinderspielplätze bei 
der Bereisung 2021 beraten. Es wurde festgelegt, dass es keine separate Note für inklusive 
Ausstattung geben soll, sondern dass inklusive Ausstattungsmerkmale in den Bewertungs-
bogen eingearbeitet werden und so in die Gesamtnote einfließen.  Aufgrund der pandemi-
schen Lage war 2020 keine Bereisung möglich, so dass einmalig die Bereisung in einem Ab-
stand von vier Jahren erfolgte. Die Kommission hat folgende Bereisungstage festgelegt: 
20.08.2021, 27.08.2021, 03.09.2021, 10.09.2021, 17.09.2021, 25.09.2021, 02.10.2021. 
 
 
2. Spielplatzbereisung 2021 

 
An der Bereisung 2021 nahmen (teilweise im Wechsel) folgende Mitglieder der Spielplatz-
kommission und Mitarbeitende der Stadtverwaltung Siegen teil: 

- Benjamin Grimm, Reinhilde Katz (CDU) 
- Ingmar Schiltz, Heiko Thimm (SPD) 
- Jennifer Voos (Bündnis 90/ Die Grünen) 
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- Nicole Scherzberg, Alicia Langer (UWG) 
- Wolfgang Könen, Helmut Müller, Klaus Boellinger (FDP) 
- Tülay Ergün (Die Linke) 
- Alexandra Simon (Volt) 
- Sandra Röcher (Stadtjugendring e.V.) 
- Rudi Seeger, Nils Klöckner, Jan Boller, Lena Beci (Jugendparlament der Stadt Siegen) 
- Heike Katz (Beirat der Menschen mit Behinderung) 
- Yvonne Matzke,  Verena Pittke, Anne Schwarzpaul (Arbeitsgruppe 5/2-1) 
- Sandra Bruckert (Arbeitsgruppe 4/6-2) 

 
Die Benotung der Kinderspielplätze erfolgte nach dem Schulnotensystem und wurde aus den 
Bewertungen der Politikerinnen und Politiker sowie der Vertretungen des Stadtjugendrings 
Siegen e.V., des Jugendparlaments der Stadt Siegen und des Beirats der Menschen mit 
Behinderung gebildet. In den meisten Fällen konnte Einvernehmen bei der Bewertung erzielt 
werden, ansonsten war die Note das Ergebnis einer Mehrheitsentscheidung. 
 
Für die Bewertung der Kinderspielplätze waren folgende Aspekte relevant:  
 
 Gelände: Aufenthaltsqualität des Spielplatzes 
- Beschaffenheit, Lage, Eignung und Attraktivität des Geländes (topografisch) 
- Attraktivität des Geländes im Hinblick auf die Vielfältigkeit der Bewegungsmöglichkeiten 
- Barrierefreier Zugang zum Gelände  
- Gesamteindruck der Anlage (Farben, Materialien) 
- Bäume o.a. Schattenspender, schattige Plätze  
- Barrierefrei erreichbare Sitzgelegenheiten und Spielbereiche 
- Pflegezustand der gärtnerischen Anlagen und Anpflanzungen 
- Sicherheit (klare Begrenzung und Einsehbarkeit des Geländes, geeigneter Fallschutz) 
- Sauberkeit (Hundekot, Scherben, Müll, Laub, Zigaretten etc. auf Flächen, im Sand) 
- Erreichbarkeit (Anbindung an Wohnquartiere, erreichbar über Straßen, Gehwege) 
 
Ausstattung: Attraktivität und Inklusivität der Spielgeräte 
- guter Zustand der Geräte (Sauberkeit, kein Moosbewuchs, faule Stellen im Holz, Rost) 
- keine Vandalismusschäden an Spielgeräten oder Sitzgelegenheiten 
- Vielseitigkeit der Ausstattung (Geräte, Sandkästen etc.) für kleine und große Kinder 
- Ausstattung mit Bänken und Mülleimern insbesondere in den Kleinkinderbereichen 
- Niedrige Elemente wie Balancierbalken, Sandbagger, niedrige Sandspielkombination 
- Rutsche mit leichtem Einstieg 
- Inklusive Schaukel (inklusiver Schaukelsitz, Nestschaukel, Hängematte, Tauschwinger) 
- Spiel- und Erlebniswert, Attraktivität der Spielgeräte 
- Vielseitigkeit der Bewegungsmöglichkeiten durch die Spielgeräte (klettern, hangeln, 

balancieren, schaukeln, rutschen, rennen, kriechen), Tobe- und Laufflächen, Spielhügel, 
Bolzplatz etc. 

- Spielgeräte für verschiedene Sinne: taktile, visuelle, akustische Spielgeräte 
- Rückzugsmöglichkeiten (Rollenspiele, Spielmöglichkeiten allein oder zu zweit, Verstecke) 
- Spielgeräte, die kooperatives, gemeinsames Spiel ermöglichen und fördern 
- Gestaltungsoptionen (Kinder können Materialen kreativ nutzen, etwas bauen aus Sand) 

 



Vorlage Nr. VL 808/2022  Seite 4 / 10 
 

  . . . 

Der Bewertungsbogen diente als Hilfestellung zur strukturierten Wahrnehmung der Kinder-
spielplätze sowie als Grundlage für die Bereisungsdokumentation. 
 
3. Bereisungsdokumentation (vgl. Anlage zur Vorlage) 

 
4. Statistik der Spielplatzbewertungen 

 
Die Tabelle enthält eine Übersicht der Spielplatzbewertungen von 1991 bis 2021. 
 
Jahr 2021 2017 2014 2011 2008 2004 2000 1998 1995 1991 
sehr gut 18 24 17 16 17 20 6 5 5 2 
gut  31 30 28 34 26 39 33 28 22 14 
befriedigend 26 21 24 23 30 19 32 23 17 21 
ausreichend 7 5 11 8 7 3 4 11 28 24 
mangelhaft 1 3 1 1 2 3 1 8 7 7 
ungenügend - 1 1 1 - - - - 4 5 
 
Prozentual verteilen sich die Bewertungen wie folgt: 
 
Jahr 2021 2017 2014 2011 2008 2004 2000 1998 1995 1991 
sehr gut 21,7% 28,6% 20,7% 19,3% 20,7% 23,8%   7,9%   6,7%   6,0%   2,7% 
gut 37,4% 35,7% 34,2% 41,0% 31,7% 46,3% 43,4% 37,3% 26,5% 19,2% 
befriedigend 31,3% 25,0% 29,3% 27,7% 36,6% 22,7% 42,1% 30,6% 20,6% 28,8% 
ausreichend   8,4%   6,0% 13,4%   9,6%   8,6%   3,6%   5,3% 14,7% 33,7% 32,9% 
mangelhaft   1,2%   3,6%   1,2%   1,2%   2,4%   3,6%   1,3% 10,7%   8,4%   9,6% 
ungenügend   0,0%   1,2%   1,2%   1,2%   0,0%   0,0%   0,0%   0,0%   4,8%   6,8% 
 
Die Durchschnittsnote bei der Bewertung 2021 beträgt 2,3 (zum Vergleich 2017: 2,2).  
 
 
5. Empfehlungen der Spielplatzkommission 

 
5.1 Aufgabe von Standorten, konzeptionelle Änderungen 

 
Durch die Neuerrichtung von Kinderspielplätzen in Baugebieten erhöht sich die Anzahl der 
städtischen Spielplätze automatisch. Bei gleichbleibender Personal- und Finanzausstattung 
führt dies langfristig zu einer Reduzierung des Pflege- und Unterhaltungsstandards. Um ein 
bedarfsgerechtes Spielangebot vorzuhalten und die Qualitätsstandards zu halten, wird in der 
Spielplatzkommission daher auch beraten, ob in Einzelfällen Standorte aufgegeben werden. 
Dies geschieht selten durch schnellen Abbau von Geräten, sondern sukzessive durch den 
Verzicht auf den Ersatz defekter Elemente.  
 
Folgender Standort soll auf diesem Weg aufgegeben werden: 

• Ginsterweg (Geisweid) 
Die Standortaufgabe wurde bereits beschlossen (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
Es handelt sich um einen Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020.  
Der Pachtvertrag für das Grundstück Ginsterweg soll 2022 gekündigt werden. 
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Für folgende Kinderspielplätze wird eine konzeptionelle und ausstattungsrelevante Ände-
rung vorgeschlagen: 

 
• Talsbachstraße (Eiserfeld) 

Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727 /2018) 
„Der Spielplatz Talsbachstraße liegt nur ca. 400 Meter vom neuen, sehr gut und viel-
seitig ausgestatteten Spielplatz Eiserntalstraße entfernt. Die Nutzungsintensität hat 
deutlich nachgelassen. Es wird vorgeschlagen die Anlage unter Beteiligung von Schü-
lerinnen und Schülern der Gesamtschule Eiserfeld zu einem Spiel-, Bewegungs- und 
Wartebereich für Kinder und Jugendliche umzufunktionieren, die auf den Schulbus 
warten.“  
 

• Weiherstraße (Weidenau)  
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
„Es wird geplant die Anlage als reinen Kinderspielplatz aufzugeben und Weiternut-
zung als Park mit Spielpunkten anzustreben. Gleichzeitige sollen die nahegelegenen 
Spielplätze Ringstraße und Ackerstraße aufgewertet bzw. umfangreicher ausgestattet 
werden.“ 
 

• Münkershütten  (Weidenau) 
Das kleine Gelände ist durch den Baumbestand stark durchwurzelt. Aufwuchs im Fall-
schutzbereich weist auf eine geringe Nutzungsintensität hin. Es wird geplant die An-
lage als Kinderspielplatz aufzugeben und die Weiternutzung als Parkfläche mit Spiel-
punkten anzustreben. Die SPK schlägt die Installation von Schaukelelemente vor, da 
sie eine gute Ergänzung zum Spielwert des nah gelegenen Spielplatzes im Einkaufs-
zentrum Weidenau darstellen. Planung und Umsetzung sind für 2023 vorgesehen. 

 
• Hagedornweg  (Weidenau) 

Der Spielplatz liegt nur ca. 300 Meter vom komplett erneuerten Spielplatz Holunder-
weg entfernt. Die Nutzungsintensität hat deutlich nachgelassen. Es wird vorgeschla-
gen die alten Spielgeräte zugunsten des Spielplatzes Holunderweg schrittweise zu-
rückzubauen. Die SPK schlägt die Umgestaltung zu einer Spiel und Bewegungsfläche 
für ältere Kinder vor (z.B. Kletterfelsen, Boulder- und Parcours-Elemente). Die Pla-
nung soll 2024 erfolgen, die Umsetzung ist für 2025 vorgesehen. 

 
5.2 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2022 
 

• An der Alche (Siegen) 
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
„Neben der Nutzung durch die Kinder aus der Umgebung (Hermelsbach, Wellersberg 
etc.) wird dieser Spielplatz aufgrund seiner schönen Lage (Radweg zu Innenstadt, 
Waldrand, Naherholungsinfrastruktur: Skateranlage, Minigolfplatz, Restaurant etc.) 
von weiteren Kindern und Familien sehr gut angenommen. Die erforderlichen Investi-
tionen (neue Geräte, Sanierung des Sandbereichs, Einzäunung gegen Wildschweins-
chäden) scheinen für diesen Standort besonders lohnenswert. Inklusion soll auch bei 
diesem Umbau besondere Aufmerksamkeit finden.“  
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• Lauseicher Weg / Thurnstraße (Trupbach) 
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
„Der Vorschlag, dort einen neuen Spielplatz auf einem stadteigenen Grundstück in 
Nachbarschaft zu einem vorhandenen Bolzplatz zu bauen, geht auf eine Elterninitiati-
ve zurück. Die Anzahl der Kinder im Umfeld ist z. Zt. (noch) nicht sehr groß. Informa-
tionen aus der Nachbarschaft zufolge entsteht hier aufgrund der demografischen 
Entwicklung und den dadurch bedingten Hausverkäufen ein ‚junges Familienwohnge-
biet‘“. Die aktuelle Anzahl der Kinder bis 14 Jahre im Umkreis von 400 Metern beträgt 
89 Kinder, im Vergleich zu 2017 hat sich damit die Kinderanzahl im Umfeld des Spiel-
platzes mehr als verdoppelt (2017 waren es 40 Kinder bis 14 Jahre). 

 
• Neubaugebiet „Ober dem Feldgarten“ (Siegen-Ost / Kaan-Marienborn) 

Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
„Hier soll – wie üblich – parallel zum Baufortschritt im dortigen Neubaugebiet ein 
neuer Spielplatz entstehen.“  Derzeit sind im Umkreis von 400 Metern der geplanten 
Anlage 126 Kinder bis 14 Jahre gemeldet.  
 

• Hüttengrabenweg (Siegen) 
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
„Der sehr schön am Bach Weiß gelegene Spielplatz bietet sehr gute Voraussetzungen, 
die bislang nicht vollständig ausgeschöpft werden konnten. […] Vonseiten der Spiel-
platzkommission wird vorgeschlagen, nach einer Nutzungsanalyse des Areals, diesen 
Platz in eine „integrierte Parkanlage“ mit Spielfläche bzw. verschiedenen Spielpunk-
ten umzugestalten.“  Bei dem Umbau zur integrierten Parkanlage werden inklusive 
Ausstattungsmerkmale besonders berücksichtigt.  Derzeit sind im Umkreis von 400 
Metern des Spielplatzes insgesamt 244 Kinder bis 14 Jahre gemeldet, was die Priori-
sierung untermauert. Die Neuplanung soll 2022 erfolgen, die Umsetzung ist für 2023 
vorgesehen. 
 

• Spielpunkt Martinikirche (Siegen) 
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
Der Spielpunkt Martinikirche beschränkt sich aktuell auf ein bespielbares Kunstob-
jekt. Die Zweckbindungsfrist für dieses Kunstobjekt läuft am 29.09.2022 aus. Die rela-
tiv kleine, aber aufgrund der Lage sehr attraktive Spielfläche soll neu gestaltet wer-
den. Die Planung soll in 2022 erfolgen, die Umsetzung ist für 2023 vorgesehen. 

 
• Unterm Schaffeld (Seelbach) 

Das alte Sandspielgerät muss dieses Jahr aus Sicherheitsgründen ersetzt werden. Die 
SPK schlägt vor im Zuge der Bauarbeiten einen barrierefreien Zugang zu schaffen. 

 
• Bergstraße (Geisweid) 

Das alte Sandspielgerät muss dieses Jahr aus Sicherheitsgründen ersetzt werden. Die 
SPK schlägt vor im Zuge der Bauarbeiten den Kleinkindbereich durch einen Sandspiel-
tisch aufzuwerten. 
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5.3 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2023 
 

• Hüttengrabenweg (Siegen) 
Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
Die Neuplanung soll in 2022 erfolgen, die Umsetzung ist für 2023 vorgesehen. 

 
• Spielpunkt Martinikirche (Siegen) 

Rückstand aus dem Maßnahmenprogramm 2018 - 2020 (vgl. Vorlage Nr. 1727/ 2018) 
Die Planung soll in 2022 erfolgen, die Umsetzung ist für 2023 vorgesehen. 

 
• Amselhof  (Kaan-Marienborn) 

Der zentral in einem Wohnquartier mit mehreren Mehrfamilienhäusern gelegene 
Spielplatz befindet sich in einem wenig ansprechenden Zustand. Einige ältere Spielge-
räte mussten aus Sicherheitsgründen abgebaut werden bzw. müssen mittelfristig er-
setzt werden. Da die Anlage gut frequentiert wird (im Umkreis von 400 Metern leben 
aktuell 136 Kinder bis 14 Jahre) schlägt die SPK eine komplette Umgestaltung vor. Im 
Zuge der Aufwertung sollen auch neue Vegetationsflächen geschaffen werden. Auf-
grund der ebenen Topographie sollen hier inklusive Ausstattungsmerkmale besonde-
re Beachtung finden und ein barrierefreier Zugang hergestellt werden. 

 
• Heidenbergstraße  (Siegen) 

Die gut erreichbare Anlage hat einen hohen Spielwert (Nestschaukel, Kletter-Rutsch-
Kombination, Sandbaustelle, Wipptiere, Seilrutsche). Allerdings müssen die Spielgerä-
te aus dem Jahr 2005 aus Sicherheitsgründen in den nächsten beiden Jahren kom-
plett erneuert werden. Die SPK schlägt eine Erneuerung der defekten Geräte mit glei-
chem Spielwert sowie die Ergänzung des Spielangebots durch ein Karussell o.ä. vor. 
Außerdem soll die vorhandene Seilrutsche überarbeitet werden. 

 
 

5.4 Prioritäten für Neubau und Renovierung 2024 
 

• Blauwunderstraße (Siegen) 
Die gut erreichbare Anlage im Wohnquartier Wellersberg ist ein wichtiger Spielplatz 
für das Einzugsgebiet. Das großzügige Hanggrundstück soll komplett umgestaltet und 
durch die Anlage neuer Grünflächen aufgewertet werden. Des Weiteren schlägt die 
SPK vor, einen barrierefreien Zugang herzustellen. 

 
• Laaspher Straße (Siegen) 

Die Möglichkeiten auf dem in steiler Hanglage auf drei Ebenen angelegten Spielplat-
zes am Siegener Giersberg sind begrenzt, der Bedarf jedoch sehr hoch, Es wohnen 
307 Kinder bis 14 Jahre im Umkreis von 400 Metern des Spielplatzes. Geplant sind ei-
ne Renovierung des Geländes, insbesondere der Vegetationsflächen, und eine Auf-
wertung des Spielangebotes für ältere Kinder. Die SPK schlägt vor, die Übergänge 
zwischen den Ebenen besser zu nutzen (z.B. Hangrutsche, Hangaufstieg). Darüber 
hinaus sollen Möglichkeiten zur Erweiterung des Geländes geprüft werden. 
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• Koblenzer Straße/ Siegerlandhalle (Siegen) 
Auf der kleinen Anlage am Rande einer Parkanlage in der Nähe der Siegerlandhalle 
soll das vorhandene Spielangebot renoviert und aufgewertet werden. Mit Steigerung 
der Attraktivität des Spielplatzes soll die Nutzungsfrequenz durch Familien und damit 
auch die sozialen Kontrolle erhöht werden. Die SPK schlägt außerdem vor, Angebote 
für ältere Kinder und inklusive Geräte in der Parkfläche zu ergänzen. 

 
• Eduard-Schneider-Davids-Straße (Eiserfeld) 

Die große in direkter Waldnähe gelegene Anlage verfügt über die Eignung als beson-
ders inklusive Spielanlage. Die alten Robinien-Spielgeräte müssen in den nächsten 
Jahren komplett erneuert werden, da sonst der Abbau aus Sicherheitsgründen not-
wendig wird. Es soll ein stimmiges Gesamtkonzept zur Neugestaltung erarbeitet wer-
den, um den hohen Spielwert und den harmonischen Gesamteindruck der Anlage zu 
erhalten. Die Planung ist für 2024 vorgesehen, die Umsetzung frühestens in 2025. 
 

• Hubenfeldstraße (Niederschelden) 
Bezugnehmend auf den geplanten Umbau des Schulhofs der Grundschule auf dem 
Hubenfeld wird die Maßnahme zugunsten des Spielplatzes Breslauer Straße zurück-
gestellt. 

 
• Breslauer Straße (Kinder- und Jugendtreff Fischbacherberg) (Siegen) 

Die SPK schlägt die Aufwertung des Spielplatzes unter Beteiligung der Kinder der be-
nachbarten Einrichtung vor, da das Spielangebot an diesem Standort sehr gering ist. 
60 Kinder des Kinder- und Jugendtreffs Fischbacherberg nutzen die kleine Anlage täg-
lich. Im Hinblick auf die begrenzten Möglichkeiten des kleinen Geländes ist geplant, 
den Spielwert durch Umstrukturierung der Fläche und den Ersatz ungenutzter Geräte 
zu erhöhen. Außerdem wurde vorgeschlagen, die asphaltierte Fläche farbig zu gestal-
ten (evtl. in Zusammenarbeit mit dem Kinder- und Jugendtreff Fischbacherberg).  

 
 
6. Zusammenfassung  
 
Attraktive Kinderspielplätze sind ein wichtiges Kriterium für eine kinder- und familienfreund-
liche Stadt. Die Aufgabe der Spielplatzkommission besteht in der fachlichen Begleitung und 
einem Vorschlagsrecht für den Neubau und die Renovierung der ca. 90 Kinderspielplätze in 
Siegen. Das Instrument der Spielplatzbereisung stellt sicher, dass alle Anlagen im gesamten 
Stadtgebiet besichtigt, bewertet und gleichermaßen berücksichtigt werden. Die Bereisung 
leistet damit eine Bestandsaufnahme im regelmäßigen Turnus und hat sich als Instrument 
einer breit angelegten Qualitätssicherung bewährt. 
In der Spielplatzkommission arbeiten Vertreter der Fraktionen, der Jugendverbände, des 
Jugendparlamentes und des Beirats der Menschen mit Behinderung mit dem Ziel zusammen, 
die Spielplatzsituation in der Universitätsstadt Siegen zu optimieren und weiter zu entwi-
ckeln. Hinsichtlich der vorgeschlagenen Maßnahmen konnte ein parteiübergreifender Kon-
sens erarbeitet werden. Priorisiert hat die Spielplatzkommission Spielplätze mit schlechter 
Bewertung und daraus resultierendem hohen Handlungsbedarf.  
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Bei der Bereisung, bei der erstmals eine Vertreterin des Beirats der Menschen mit Behinde-
rung teilnahm, hat  die inklusive Eignung der Kinderspielplätze besondere Beachtung gefun-
den. Dabei wurde festgestellt, dass die Spielplätze im Stadtgebiet aufgrund der unterschied-
lichen Gegebenheiten sehr vielseitige Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten bieten. Doch nicht 
jedes Spielangebot ist uneingeschränkt inklusiv nutzbar. Aufgrund der Vielzahl möglicher 
Beeinträchtigungen von Nutzerinnen und Nutzer ergeben sich unterschiedliche spezifische 
Anforderungen an das jeweils ideale Spielangebot. Es empfiehlt sich, geeignete Spielflächen 
in den Sozialräumen zu identifizieren und diese langfristig mit inklusiven Elementen aufzu-
werten. Bei dieser Weiterentwicklung soll auf die Expertise von Betroffenen und Fachkräften 
(z.B. Behindertenbeauftragte der Universitätsstadt Siegen, Einrichtungen und Dienste der 
Behindertenhilfe) zurückgegriffen werden. Insbesondere bei der Neugestaltung von Kinder-
spielplätzen soll auf eine inklusive Ausstattung der Anlagen geachtet werden.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Gesamtkosten 
der Maßnahme 
 
 
2022: 190.000 € im 
Ansatz zzgl. Mittel- 
übertragung i. H.v. 
165.000 € 

jährliche Folgekosten 
 
 
 
      

Finanzierung 
Eigenanteil 
 
 
      

Finanzierung 
objektbezogene 
Einzahlungen 
 
      

Abstimmung 
mit dem Kämmerer 

 ist erfolgt. 

 ist nicht erforderlich, 
 da Haushaltsmittel 
 im Haushaltsjahr zur 
 Verfügung stehen. 

 
Veranschlagung 

 im Finanzplan 
 
 2022-2024 

 im Ergebnisplan 
 
 2022-2024 

 Nein  Ja, mit 
 
jährlich bereit-
gestellten Mitteln 

Kostenträger/ 
Investitionscode 
I130101002 
Sachkonto 
      

 
 
Klimaschutz 
 

Klimarelevanz 
 
 

 Nein  
 Ja, positiv 
 Ja, negativ 
 Prüfbedarf 

Veränderungen CO2-
Emissionen 
 

 erhebliche Reduktion 
 geringe Reduktion 
 geringe Erhöhung 
 erhebliche Erhöhung 

Übereinstimmung mit dem Zielen 
bzw. dem Zielkonzept der Stadt Siegen 
 

 Ja  
 Nein 
 Unbekannt 

Bestehen alternative Hand-
lungsoptionen? 
 

 Nein  
 Ja  

 
 

Erläuterung Klimarelevanz 
 
 
 
 
 
 
Begründung (Veränderung / Übereinstimmung / Handlungsoptionen) 
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Im Auftrag 
 
gez. 
 
Dr. Raimund Jung 
Leitung Jugendamt 
 
Die Verwaltungsvorlage wurde im Rahmen eines Workflows durch die beteiligten Adressaten 
digital verifiziert und weitergegeben und ist ohne Unterschrift gültig. 
 
Anlage(n): 
1. Bereisungsdokumentation 2021   

https://sitzungsdienst.kdz-ws.net/gkz090/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZVPKj91oBxbPugFuhkbc-Y6WQIfQ_Evigen-Y5xrmize/Bereisungsdokumentation-2021.pdf



